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Donnerſtag, den 8. „October 1829, 


En 5 Fremde vom 6. October 1829. 
a Hr. Pächter Rozuowski aus Strychowo, Hr. Pächter Yotodi aus Kociſze⸗ 
a Hr. Paͤchter Drzewiecki aus Döiergano; b ir. No. 168. Waſſerſtraße. 


Befanntmahung 
= 5 ſoll nach dem hier affigirten Sub⸗ 
haſtations⸗ Patente das im Birnbaumer 


Kreiſe gelegene, dem Landrath v⸗ Brauſe 
gehörige, auf 83,885 Rthl. 10 fgt. 3 


pf. landſchaftlich abgeſchaͤtzte adliche Gut 
Pritſche im Wege der N in den 
hier am 8 
11. September c., 
11. December o., 
12. Marz 1830, 


N anfchenben Terminen, wovon ber letzte 
peremtoriſch iſt, öffentlich an der Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, wozu wir 
Kaͤufer einladen. Jeder Licitant muß 
für die Erfüllung aller, durch den Zu⸗ 
ſchlag zu uͤbernehmenden Verbindlichkei⸗ 
ten eine Caution von 5000 Rthl. entwe⸗ 
der baar oder in Pfandbriefen und Staats⸗ 


papieren e dem Cours N 


——— 


czu. 


Obwiessczenie praedazy. 
e wywieszonego tu patentu 


subhastacyinego, dobra szlacheckie 


Przytoczna do W. Brause Konsylia- 
rza Ziemianskiego nale2ace, wPowie- 
cie Migdzychodzkim sytuowane i po- 


Aug zasad ziemstwa na tal, 83,885 


58. 10 fen. 3 ocenione, maig byé pu- 


blicaznie naywigcey daigcemu drogg 


exekucyi przedane. 
Termina Ae wyznaczone 
sg na dzien = 
11. Wrzesnia r. b., 
11. Grudnia r. b., 
12. Marca 1830, 
Odbywaé sig bedg tu w Miedzyrze- 
Ostatni z nich jest peremto- 
rycznym. Che kupienia maigcy 
wzywaig sie wiec, aby sig naypöZ- 
niey w ostatnim zglosili. 
Kaz dy Jlicytuigcy musi na dowöd 
wypelnienia obowigzköw przez przy. 
bicie przyigtych 5000 tal, kaucyi w 


Be 7 2 


Die übrigen Bedingungen und die 


1882 er 


gotowiZnie lub -w.listach zastawnych 


Taxe find in unſerer re a lub tez papierach panstwa zlozy£, 


Br 
. Meſerſtz den an u 1829. 


8 8181. You, Landgericht 


Bekannkmachung und Ebletal⸗ 


Citation. 


Es ſoll der, den Johann Gottlieb 


Mackſchen Erben gehörige Autheil an 
dem in Ziegelſcheuner Hauland bei 


Tirſchtiegel, Meſeritzer Kreiſes, unter 


No. 19. belegenen Grundſtüͤcke, welcher 
nebſt Gebäuden auf 155 Kthl. gericht⸗ 


lich abgeſchaͤtzt 1 in dem hier am 


8. Januar k. J. anſtehenden perem⸗ 
ktoriſchen Biekungs⸗ Termine oͤffentlich 
meiſtbletend verkauft werden, = wozu wir 


Kaufluſtige einladen. Die Taxe iſt in 


unſerer Regiſtratur einzuſehen. ö 

Zugleich werden, da die Hypothek von 
dieſem Grundſtücke noch nicht berichtigt 
iſt, die etwanigen unbekannten Real⸗ 


Glaͤubiger hierdurch vorgeladen, in dem 


obigen Termine ihre Anfprüche an das 
Gruundſtüͤck anzumelden, widrigenfalls. 


ſie damit werden praͤeludirt und ihnen 
deshalb ein . „ 8 
albowiem Wrazie przeciwnym zosta- 


sufertegk: werden. 8 Br 


we den e ten. 5 
pri auge Longerich 


Resztæ warunkow i taxg w Regi- 
straturze Sadu przeyrze& moZna, 

Miedzyrzecz d. 30. Marca 1929, 

Krôlewsko-Pruski Sad Ziemiariski, 


5 3 Zapozew- 


Edyktalny. 
Gzes& gospodarstwa na olendrach 
Cegielskich (Ziegelscheuner) pod 


Trzcielem w Powiecie Migdzyrzec- 
kim podliczba 19. lezacego, sukces- 
sorom Jana Begumila Mak nalezaca, 
ktôra wWẽraz 2 budynkami na tal. 1 5.5 
sgdownie ocenjong zotala; ma bydz 
W terminie peremtory cane lieytacyi - 


Syn, kt&ry na dz ien 8. Styieznia.. 
F. P. tu wo Migdzyrzeezu przypada, 


publiczuie naywiegcey „ Przes 
dana. 

Cha, -kupienia Zu WZ wa 
Sad nan ninieyszem. Taxe ınoZna 
w Registraturze naszey przeyrzeł. 

Zarqzem zapoꝶywa Sad, Poniewaz 
hipoteka gruntu tego ieszcze uregu- 
lowang nie jest, wszystkich niezna» 
iomych wierzycieli realnych, aby w. 
terminie tym pretensye swoie podali, 


ng 2 takowemi: prekludowanii i wiecz-. 


nme im wtey mierze milczenie nakz% 


Zunem badaie. 115 S 
NMiedzyrzecz d. 2. Epos 1829. a 
K 86 l. en Sad BEREITEN, 


10 5 


7 


1 


Bekanntmachung. OBWIESZCZE NIE. 
Der Einwohner Johann Gollnick und Przed wstäpieniem w slüb mal. 
die Dorothea Priebe, beide von hieſelbſt, Zenski wylgczyli pod d. 26. Czerwea 
haben vor Einſchreitung der Ehe unterm r. b. ınieszczanin Jan Gollnik i Doro 
26. Juni c. die Gemeinſchaft; der Güter thea Pryböwna 2 Pily pomiedzy so-, 
ausgeſchloſſen. Dies wird hierdurch zur ba wspölnose maigtku, co do publi- 
offentlichen Kenntniß gebracht. BE ‚ezney podaie sie wiadomogen. N 14. 

Schneidemuhl den 13. Auguſt 1829. Pia dnia 13. Sierpnia 1829. ! 
Königl. Preuß. Landgericht. Ercl. Pruski Sad Ziemiatiski. 


er EdietalzEitatiom Zapozew Edyktalny. 5 
Der Judas Thaddaͤus v. Dydznskl, Ur. Judasza Tadeusza Dydzin- 
welcher im Jahre 1794 in dem Dorfe skiego, ktöry . r. 1794. we wei 
Briefen bei Czarnikau Commiſſarius des Bryznie pod Oarkowem byl kom. 
Gutsbeſitzers Nicolaus in Swinarski, missarzem dziedzica iey Ur. Micha. 
ſpaͤterhin Polizei-Commiſſarius von Diaz: da Swinarskiego, posniey kommis. 
lyſtok, alsdann Paͤchter der Kaͤmmerei⸗ »polieyi w Bialym Stoku, a 90 88 
Vorwerke daſelbſt geweſen iſt, und im Adzierzaweg folwarköw:tamteysz ych 5 
Jahre 1798 ſich in Kluczkowo am Bug N kamelaryinych, 1 WIR 1798. 1 
aufgehalten hat, ſo wie deſſen etwanige Kluczkowie nad Zugiem rzebywal; 
unbekannte Erben werden auf den An⸗ Oxaz sukcessoröw jego nieznaio- 
trag feines Kurgtors hierdurch öffentlich mych, waywamy ninieyszem, na 
vorgeladen, binnen 9 Monaten, ſpaͤ⸗ wniosek ustanowionego dla Ur. 
teſtens in dem auf den 6. Januar Dydinskiego, kuratora, aby sie 
1830 Vormittags 10 Uhr vor dem .Naypözniey wo miesigcäch lub tes 
Referendarins v. Dewitz angeſetzten Ter⸗ W terminie na dzien 6. 8 ty⸗ 
min bei uns entweder perſoͤnlich oder oznia 183 0, zrana o godz. 10 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Vevoll⸗ przed Delegowanym Refer: Dewitz 
mächtigten zu erſcheinen, und von ſeinem albo osobiscie lub przez pelnomo- 
Leben und Aufenthalt Nachricht zu ge- cnika prawnie dozwolonego 28lo- 


ben widrigenfalls derſelbe fuͤr todt er⸗ sik, i 0 Zyciu swem i pobycie do- 


Hört und ſein Vermdgen denjenigen, die niösk, Wprzeciwnym bowiem ra: 
ſich als ſeine naͤchſten Erben legitimiren, zie za nieZyigcego üznanym, ma- 
aus geantwortet werden wird. igtel jego zas tym wydanym zo- 
Schneidemühl den 4. December 1828. stanie, ktörzy sie jako nayblizsi 
Königl. Preuß. Landgericht. sulcessorowie jego wylegitymuig. 
8 5 Pita d. 4. Grudn. 1828. 5 
EKrxelewsko Pruski Sad Ziemiallski. 
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area. ntm ch um ge n 
5 In Folge hoher Verfugung Koͤniglich Hochlöblicher Regierung vom 29ſten 
v. M. ſoll zum Bau der Kunſtſtraße von Pinne bis Wierzebaum die Lieferung des 
erforderlichen Kieſes, das Zerſchlagen der Feldſteine, ſo wie der Aufbau zweier 
Chauſſee⸗Einnehmer⸗Etabliſſements im Wege der offentlichen Lizitation dem Min⸗ 
deſtfordernden übertragen werden. Es iſt zu dem Ende für die beiden Bau⸗Abthei⸗ 
lungen von Pinne bis Pulko und von letzterem Orte bis Mechnacz ein Termin auf 
Montag den 12. d. M, Morgens 9 Uhr in dem Vogtſchen Gaſthof zu Pinne, 


und für die beiden letztern Bauſtrecken von Mechnacz bis zur Skrydlewer Feldgrenze 


und von dieſer bis zum Dorfe Wierzebaum ein Termin auf den folgenden Tag um 

dieſelbe Zeit zu Birnbaum in dem Gaſthofe am Markte feſtgeſetzt „wozu Unterneh⸗ 

mungsfaͤhige hiermit eingeladen werden. = 
Poſen, den 5, October 182 ù ꝶ111 5 5 i 
e Der Königliche Wege⸗Baumeiſter Piepenbrinker, 


— 


Einem verehrungswurdigen Publico beehren wir uns hierdurch ganz erge⸗ 
benſt anzuzeigen, daß wir die Carl Theodor Loefflerſche Handlung, 
Wilhelmsſtraße Nro. 210., mit allen Aetivis und Paffivis kaͤuflich übernommen 
haben, und bitten, das bis hierher gebachter Handlung geſchenkte Zutrauen guͤtigſt 
auf uns zu uͤbertragen. Poſen den 30. September 1829. 5 
. 1 Fat Eduard Seidel & Comp. 


— nen 


Mathematiſch berechnete, architectiſch gezeichnete Chabillon's, nach welchen 

alle in Damen⸗ und Herrn⸗Arbelt vorkommende Stuͤcke, als Damen ⸗Oberrdcke, 
Spenzer, Kleider und Schnürleiber, nach 40 bis 48erlei Koͤrper⸗Größen zuzuſchnei⸗ 

den find, auf das unfehlbar Paſſendſte, (deren Richtigkeit ſich bei ſaͤmmtlich hohen 

Herrſchaften und Schneidermeiſtern in Berlin und Frankfurt bewieſen und allgemei⸗ 
nen Beifall gefunden hat, wozu nicht der mindeſte Unterricht erforderlich iſt,) ſind 

von heute an bis 12. d. M. bei Herrn Gaſtwirth Reimann, St. Albert No. 95. 


vom Unterzeichneten gegen feſten Preis von 2 Rthl. in Empfang zu nehmen; auch 


unterziehe ich mich, Auftrage aller auswärtigen Herrſchaften gegen Pranumeratlon 
auf das Schnellſte zu bedienen. e Walther. 


ee Damen Meade big Aas, ad e 


EBriche Austern und Sa 


v 


| ipzig bezogen „ offerirt zu billigen 
GER J. E. Krzyzanowski, Markt No. 393. 


— — 


rbelfen hat erhalfen Powelski. 


— 


